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S t a d t    K i t z i n g e n     
  
 

AMT: 6 

Sachgebiet: 63 

Vorlagen.Nr.: 2013/140 

Datum: 09.04.2013 
 

Sitzungsvorlage an den 
 

Finanzausschuss 18.04.2013 öffentlich zur Entscheidung 
 

Kitzingen, 09.04.2013 
 
 
 
....................................... 
Amtsleitung 

Mitzeichnungen: Kitzingen, 09.04.2013 
 
 
 
........................................ 
Oberbürgermeister 

 

Bearbeiter: Hilmar Hein Zimmer: 43 

E-Mail: hilmar.hein@stadt-kitzingen.de Telefon: 09321/20-6302 

Maßnahme:       Beginn:       Ende:       

 
 
 
Antrag Freie Wähler - FBW Kitzingen e.V. vom 17.03.2013  
Ersatzbeschaffung Sitzgruppe am Landschaftssee in Hohenfeld 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
1. Vom Sachvortrag wird Kenntnis genommen. 
 
2. Für die ca. 18 Jahre alten Sitzgruppen am Landschaftssee Hohenfeld wird Ersatz 

beschafft. Die Einzelheiten (Material, Form) werden mit den Beteiligten abgestimmt. 
 
3. Die Finanzierung erfolgt über die Haushaltsstelle 1.5800.9350 (Ansatz 2013: 5.000,-- €, 

Reste aus 2012: 5.000,-- €). 
 



  Seite 2 von 3 

 

Sachvortrag: 
1. Begründung des Antragstellers: 

 

Bereits zum Haushalt 2010 haben wir mitgeteilt und den Antrag gestellt, dass die 
Sitzgruppe am Landschaftssee in Hohenfeld in die Jahre gekommen ist und dringend 
eine Ersatzbeschaffung erfolgen muss. Daraufhin wurde der Versuch gestartet, die 
Sitzgruppe durch Ausbesserungen, Holzbehandlung und Streichen vorerst weiter zu 
nutzen. 
Herr Rudolf Sattes, Vorsitzender des Ortsverschönerungsvereins Hohenfeld, hat nun 
mitgeteilt, dass die Sitzgruppe am Landschaftssee endgültig ausgedient hat und wegen 
Verletzungsgefahr dringend Ersatz notwendig ist. Nach Rücksprache mit dem Bauhof 
und auch durch Inaugenscheinnahme kann eine Reparatur nicht mehr erfolgen, eine 
Haftung durch den Bauhof, d. h. der Stadt, kann für Verletzungen durch das „morsche“ 
Holz nicht übernommen werden. Die Aufstellung eines Hinweises „Benutzung auf eigene 
Gefahr“ ist ebenfalls nicht möglich. 
 

Der Frühling steht bevor, der Sommer kommt, keine Sitzgruppe am 
Landschaftssee geht nicht, also muss dringend Ersatz erfolgen. Der Landschaftssee 
ist ein beliebtes Ausflugsziel, nicht nur von den Hohenfeldern und deren Vereine, der See 
ist auch Ziel von Wanderern, Familien mit Kindern und Vereinen aus der Stadt und den 
Stadtteilen. Der Platz wurde durch den neuen Spielplatz und den Pavillon dazu noch 
aufgewertet. 
 

Wir bitten um Prüfung unseres Antrages und um Zustimmung. Wie bereits im Antrag 
zum Haushalt 2010 ausgeführt, ist eine Sitzgruppe mit Metallbänken (Drahtgitter 
wartungsfrei), Steintischen o. ä. witterungsgemäß sinnvoller, als wieder eine neue Holz-
Sitzgruppe (mehr Pflegeaufwand) aufzustellen. Kosten ca. 10.000,-- €. 
 

2. Stellungnahme der Verwaltung: 
 

a) Die ca. 18 Jahre alten Sitzgruppen wurden durch die TG Hohenfeld angeschafft. Es 
handelt sich um 8 Garnituren aus Holz. Obwohl in den letzten Jahren die Garnituren 
immer wieder gestrichen und ausgebessert wurden, sind diese nun verbraucht und 
müssen aus Sicherheitsgründen abgebaut werden. 

 

b) Verschiedene Gespräche, u. a. mit dem 1. Vorstand des Ortsverschönerungsvereins 

Hohenfeld führten zu folgendem Ergebnis:  

Im Bereich des Landschaftssees sind Sitzgruppen notwendig. Die Attraktivität des 

Geländes wurde durch den neugestalteten Spielplatz nochmals gesteigert.  

Die örtlichen Vereine wären bereit bei der Vorbereitung und Realisierung 

mitzuwirken.   

Die Kosten hierfür belaufen sich auf ca. 10.000,-- €. 
 

c) Die Finanzierung kann über die Haushaltsstelle 1.5800.9350 (Erwerb von 
beweglichen Sachen des Anlagevermögens) erfolgen.   
Ansatz 2013: 5.000,-- €, Reste aus 2012: 5.000,-- € 

Voraussetzung hierfür ist die Genehmigung des Haushaltes 2013. 

 

d) Hinweis zur Finanzierung: 
Die TG Hohenfeld hat mit Schreiben vom 30.06.2010 ein Restguthaben in Höhe von 
8.055,33 € an die Stadt Kitzingen mit der Zweckbestimmung übereignet, das Geld für 
die Unterhaltung der durch die Teilnehmergemeinschaft Hohenfeld geschaffenen 
gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen zu verwenden. Diese Mittel wurden im 
städtischen Haushalt vereinnahmt und können nunmehr dafür verwendet werden. 
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Anlagen: 
Anlage 1 - Antrag Freie Wähler v. 17.03.2013 
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